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DAS FESTIVAL BRINGT DIE STADT ZUM  
SCHWINGEN  - ES SCHLÄGT HOHE WELLEN:

> KLANGWELLEN
> WÖRTHERSEE - WELLEN
> SCHWINGUNGEN (TANZ, PERFORMANCE)
> GOOD VIBES
> IMPULSE DIE SICH VERBREITEN
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mance wecken die „Company Hungry 

Sharks“ und das „Netzwerk AKS“ mit 

Aufführungen am Neuen Platz.  Im 

Programm findet sich auch der umju-

belte „Arbeitersaga-Abend“ des Wiener 

Werk X. Eröffnet wird der Reigen aus 

aufregenden Produktionen mit einer 

Rede von Katja Gasser, Leiterin des 

Literaturressorts im ORF-TV. Mit dabei 

sind unter anderem auch Kärntens 

Kult-Band „Naked Lunch reduced“ und 

Karl Markovics mit den OÖ Concert 

Schrammeln. Bekannte Namen und 

innovative Acts geben dem Programm 

eine zeitgenössische Ausrichtung und 

machen das Festival zu einem außer-

gewöhnlichen Erlebnis für Sie.  

Es würde mich freuen, Sie beim 

1. Klagenfurt Festival begrüßen 

zu dürfen.

31.8.-13.9.2021

klagenfurtfestival.com

BERND LIEPOLD-MOSSER

INTENDANT

WILL 
KOMMEN
ZUR PRE 
MIERE

Liebe Klagenfurterinnen  

und Klagenfurter, 

liebes Publikum,

endlich ist es so weit! Nach zweijäh-

riger Vorbereitungszeit und pande-

miebedingten Verschiebungen findet 

das Klagenfurt Festival nun vom 31. 

August bis zum 12. September 2021 

statt. Es erwartet Sie ein Programm-

Mix aus Theater, Performance, Tanz 

und Pop-Kultur, mit dem wir frischen 

Wind in Stadt und Land bringen 

wollen. Den spektakulären Auftakt 

macht die slowenische Musikgruppe 

„Laibach“ mit einem Musical nach 

Texten von Heiner Müller.

Zu sehen sind hochkarätige Tanzper-

formances der belgischen Choreogra-

fin Miet Warlop, Auftritte von „Clara 

Luzia“ und „Voodoo Jürgens“ oder 

der Newcomer-Band „Jasa“ rund um 

Katarina Hartmann. Stefanie Reins-

berger, Ex-Buhlschaft Bühnenstar und 

Tatort-Kommissarin kommt mit einem 

Gastspiel des „Berliner Ensemble“, im 

Stadttheater liest Klaus Maria Brand-

auer, Burgtheater-Mime Philipp Hoch-

mair turnt sich durch „Schiller Rave“, 

das Duo Grissemann und Stermann 

sezieren mit Magda Kropiunig Kärn-

ten/Koroška, Appetit auf Tanzperfor-

31.8.-12.9.2021

klagenfurtfestival.com
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ZUM HERAUS-

NEHMEN!

gonale“ ausgezeichnet. 

Er schrieb Drehbücher für 

den ORF und ist Mitglied 

der Nestroy-Akademie 

und der Akademie des 

Österreichischen Films.

Bernd Liepold-Mosser ist 

Lehrbeauftragter an der 

Universität Klagenfurt, 

wo er von 2018-2020 

das künstlerische For-

schungsprojekt „Perfor-

ming Reality“ leitete.

Als künstlerischer Leiter und Ge-

schäftsführer ist er für den Aufbau 

und die Programmierung des Kla-

genfurt Festival verantwortlich.

DER  
BEIRAT

Der Beirat begleitet das 

Festival mit seiner fachlichen 

Expertise und mit inhaltli-

chen Empfehlungen.

Die Beiratsfunktionen 

werden von überregionalen 

Fachleuten aus den Sparten 

Theater, Tanz, Performance 

und Musik in ehrenamtlicher 

Form übernommen.

>  Dr. Lothar Schreiner, Wien 

Er ist langjähriger Herausgeber des 

österreichischen Fachmagazins   

„Die Bühne“ und war  Vorsitzender 

der Jury des Nestroypreises.

 
>  MMag. Brigitte  

Winkler-Komar, Wien 

Sie ist Leiterin der Abteilung für 

„Darstellende Kunst und Musik“  

im Bundeskanzleramt.

 
>  Brigitte Kogler, Wien 

Sie ist künstlerische Leiterin  

des Tanzquartier Wien TQW.

 
>   Raphael Pleschounig, Salzburg 

Er ist Veranstalter des „acoustic la-

keside festival“ am Sonnegger See.

Als Vertreter der Eigentümer  

sind in den Beirat entsandt:

 
>  Mag. Alexander Gerdanovits  

für die  Kulturabteilung  

der Stadt Klagenfurt und

 
>  Mag. Helmuth Micheler für den 

Tourismusverband Klagenfurt.

 
>  Die Aufgabe der Assistenz des  

Intendanten wurde von Ursula 

Meyer übernommen.

54

geb. 1968 in Griffen, ist Autor und 

Regisseur. Nach dem Studium der 

Philosophie in Wien, Klagenfurt und 

Ljubljana (abgeschlossen mit Dr.phil) 

war er Begründer und Leiter des 

Peter Handke-Archivs (1996-2000). 

Seither inszenierte er in Österreich, 

Deutschland und Slowenien, u.a. am 

Theater Regensburg, Landestheater 

Vorarlberg, Schauspielhaus Wien, 

Werk X, Landestheater Niederöster-

reich und am Stadttheater Klagen-

furt.

Im Jahr 2012 wurde er für seine 

Inszenierung von „Amerika“ am 

Klagenfurter Stadttheater mit dem 

Nestroy-Preis und 2013 für seinen 

Kino-Dokumentarfilm „Griffen –

Auf den Spuren von Peter Handke“ 

mit dem Publikumspreis des Festi-

vals des österreichischen Films „dia-

gonale“ ausgezeichnet. 

Er schrieb Drehbücher für 

den ORF und ist Mitglied 

der Nestroy-Akademie 

und der Akademie des 

Österreichischen Films.

Bernd Liepold-Mosser ist 

Lehrbeauftragter an der 

Universität Klagenfurt, 

wo er von 2018-2020 

das künstlerische For-

schungsprojekt „Perfor-

ming Reality“ leitete.

Als künstlerischer Leiter und Ge-

schäftsführer ist er für den Aufbau 

und die Programmierung des Kla-

genfurt Festival verantwortlich.

BERND  
LIEPOLD-MOSSER

I N T E N D A N T
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P E R F O R M A N C E

URANGST UND  

VERGNÜGEN

Šteinacher –  

Hamsuchung

 Fr. 3.9., 

 Sa. 4.9.  

 & Sa. 5.9. 

 18:00 Uhr

 Innenstadt 1

Nach dem Jubiläum „100 Jahre Volks-

abstimmung“ in Koroška/Kärnten 

(1920–2020) kommt der große Held 

des ‚Kärntner Abwehrkampfes‘ Hans 

Steinacher zurück, um den Nachgebo-

renen auf dem Domplatz die Leviten 

zu lesen: „100 Jahre nichts zu feiern?“ 

Von wegen. Der von Patrick Dollas 

gespielte Wi(e)dergänger ist ein „bö-

ser Erlöser“, der nicht retten, sondern 

richten will! Er fordert nichts Gerin-

geres als sein Denkmal im Herzen 

Klagenfurts! Während der Theater-

Prozession, die am Domplatz beginnt, 

berichtet er von seinen „Wunderta-

ten“ im Rheinland. Dort agierte der 

„historische“ Hans Steinacher in den 

1920er Jahren als eine Art „völkischer 

007, mit der Lizenz zum Töten“, der 

seine Kärntner Erfahrungen frei und 

ungehemmt zu einem rechten Terror-

netzwerk entfalten konnte.  

Hinter den Linien war er 

zugleich der Stichwortge-

ber der Kärntner illegalen 

Nazis.

Diese Uraufführung ist 

eine Koproduktion des 

aus Mitteln des FWF 

geförderten Projekts 

„Performing Reality 

– Dispositiv Kärnten/ 

Koroška“ am Institut für 

Kulturanalyse der AAU, 

„Urangst und Vergnügen“ und dem 

Klagenfurt Festival. „Urangst und 

Vergnügen“ sind Birgit Angele (Stutt-

gart), Patrick Dollas (Moers) und 

Klaus Schönberger (Klagenfurt).

Start: Domplatz Klagenfurt

Eintritt frei!

Fo
to

: ©
 K

la
us

 S
ch

ön
be

rg
er

1312

M U S I K

VODOO JÜRGENS & 

DIE ANSA PANIER

Ansa Woar

 Do. 2.9. 

 20:00 Uhr

 Burghof 3

Exklusiv beim Klagenfurt Festival: 

Das Livekonzert zum Release des 

neuen, noch besseren, Albums. 

Schmäh ohne: Als Ende 2016 

„Ansa Woar“, das Debütalbum von 

Voodoo Jürgens erschien, bekam es 

durch die Bank Lobeshymnen und 

Top-Bewertungen; „Ansa Woar“ 

stieg – als wohl erstes österrei-

chisches Indie-Album überhaupt 

– von null auf eins in die Verkaufs-

charts ein, holte im Rekordtempo 

Gold-Status und sorgte selbst 

beim deutschen Nachbarn für volle 

Hallen und klingelnde Kassen; und 

das eben ohne Anbiederung an 

Erfolgsformeln, ohne das Schielen 

auf Verkaufszahlen und Hörge-

wohnheiten, sondern durch klassi-

sche Mundpropaganda basierend 

auf dem Charisma eines beinahe 

gescheiterten und fünf vor zwölf 

aus dem Underground nach oben 

gespülten Hallodris. Nach drei 

Jahren Funkstille ist somit der Hun-

ger nach neuem Voodoo-Material 

gigantisch; aber auch hinter der 

langen Wartezeit verbirgt sich kei-

ne Berechnung. 

Voodoo nahm 

sich die Zeit, 

die es braucht, 

weil „auf muaß 

geht gar nix“. 

Inzwischen 

steht ihm eine 

fantastisch 

eingespielte 

Band zur Seite, 

eine der besten 

des Landes, die 

„Ansa Panier“.

Eintritt: 25 EUR / 

15 EUR*
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Bühne zurück. In Klagenfurt werden 

die vier Teile in einem exklusiven 

Theater-Marathon gezeigt, 20 Dar-

steller*innen, unter ihnen Florentin 

Groll und Karl Ferdinand Kratzl, 

stehen auf der Bühne.

>  „Politisches Theater at its best“ 

(APA)
>  „Fulminant im Werk X“ (Kurier)

>  „Zeitgemäß, ernst, trotzdem heiter 

– gelungen!“ (Der Standard) 

>  „Tosender Applaus für ungebrochen 

brisante Arbeitersaga“  

(Wiener Zeitung)

Dauer: 4,5 Stunden  

mit Pause

Gründe für den Niedergang der So-

zialdemokratie und die Relevanz lin-

ker Gesellschaftsperspektiven. Mit 

diesem Projekt kehrt endlich auch 

Peter Turrini wieder auf die Kärntner 

Dauer: 5 Stunden

Eintritt: 25 EUR / 

15 EUR*

2726

Die Koproduktion des Klagen-

furt Festival bringt die legendäre 

ORF-Reihe „Arbeitersaga“ von Peter 

Turrini und Rudi Palla, für das Fern-

sehen inszeniert von Dieter Berner, 

unter den geänderten Vorzeichen 

einer postmodernen Politik-Darstel-

lung im Kontext eines alles mit sich 

reißenden Turbo-Kapitalismus auf 

die Bühne. Es geht um den Verlust 

von Utopien, die Krise der Sozial-

demokratie, die Wiederkehr reaktio-

närer Politik-Konzepte und die Re-

levanz linker Gesellschaftsentwürfe. 

Die vier Teile („Die Verlockung“, „Das 

Plakat“, „Müllomania“, „Das Lachen 

der Maca Darac“) werden von vier 

Regisseur*innen neu interpretiert 

und inszeniert: Kurt Palm, Helmuth 

Köpping, Martina Gredler und Bernd 

Liepold-Mosser untersuchen auf 

sehr unterschiedliche Weise die 
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T H E A T E R

WERK X

Arbeitersaga  

Teil 1-4

 Sa. 11.9.  

 15:00 Uhr

 Makerspace 5

26

TI
CKETS

Ermäßigte Eintrittspreise  

für Schüler*innen, Lehrlinge,  

Studierende und Menschen  

mit Beeinträchtigung  

Tickets erhältlich auf  

Ö-Ticket www.oeticket.at,

0900 94 96 096 und  

in allen Ö-Ticket  

Verkaufsstellen.

VERANSTALTUNGSPASS  

BURGHOF (gültig für alle  

Veranstaltungen im Burghof)

119 EUR / 79 EUR*

99 EUR für alle Kleine Zeitung- 

Vorteilsclub Mitglieder

Infos unter:  

office@klagenfurtfestival.com oder 

klagenfurtfestival.com

Impressum: Medieninhaber & Herausgeber: 

KFG Klagenfurt Festival GmbH, Theater-

gasse 4, 9010 Klagenfurt am Wörthersee 

• Fotos: Bernhard Horst, Laibach, Stefan 

Reichmann, NHader@andreakschlehwein.

com, Udo Leitner, Anna Bochkova, Ingo  

Pertramer, Peter Krivograd, Sven Mandel, 

Matej Povse, Lighthousestudio, Miet  

Warlop, Bernhard Müller, Christoph  

Liebentritt, Irina Goltnik, Stephan Brückler, 

Alex Gotter, Dark City, Ingo Pertramer 

Grafik: Tom Ogris, www.majortom.at • 

Druck: Hermagoras/Mohorjeva •   

Satz- und Druckfehler sowie Änderungen 

vorbehalten. Stand 07-2021
3130

M U S I K

NAKED LUNCH 

REDUCED

live
 So. 12.9.  

 20:30 Uhr

 Burghof 3

Egomanische Ängstlichkeit einer 

verletzlichen Künstler-Seele, narziss-

tische Selbstzweifel selbsternannter 

Maestros in ihren Elfenbeintürmen 

– Naked-Lunch-Mastermind Oliver 

Welter pfeift auf all das und bringt 

begleitet von Boris Hauf am Klavier 

die großen melancholischen Lieder 

des 25-jährigen Songbooks der Band 

auf die Bühne. Ohne akustische 

Schnörksel liefern die beiden neben 

all den Hits zum Mitsingen auch 

einen exklusiven Vorgeschmack auf 

das in Entstehung begriffene nächs-

te Album. Die Band Kärntens in einer 

außergewöhnlichen 

kammermusikalischen 

Version.

Eintritt: 20 EUR / 

12 EUR*
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klagenfurtfestival.com
DANKE AN UNSEREN MEDIENPARTNER

DANKE AN UNSERE HAUPTPARTNER

DANKE AN UNSERE UNTERSTÜTZER

M U S I K T H E A T E R

LAIBACH

Wir sind das Volk – 

ein Musical

 Di. 31.8.  

 20:00 Uhr

 Burghof 3

Die legendäre Band aus Ljubljana 

hat für das Berliner  HAU-Theater 

ein Musiktheaterprojekt nach 

 Texten von Heiner Müller erschaf-

fen. Provozierend und hoch-

politisch wird über Europa heute 

nachgedacht. Ein interdisziplinä-

res Ereignis, die Verbindung von 

Literatur, politischer Reflexion und 

Industrial Music. Seit ihren Anfän-

gen in der Spätzeit Jugoslawiens 

ist die slowenische Formation 

eine weltbekannte Größe, die mit 

ihrem doppelbödigen Spiel mit 

totalitären Insignien für verstören-

de Innovationen im Grenzbereich 

zwischen Theater, Musik und Politik 

sorgt. „Treibende Beats, Gleich-

schaltung durch Rhythmus: Eine 

abgründige Konzertperformance“ 

(Deutschlandfunk). „Laibach uses 

totalitarian symbols, taking them 

to absurd extremes as a way of 

mirroring society and showing whe-

re it might be headed.“ (New York 

Times). „Laibach does not function 

as an answer, but as a question“, 

sagt Philosoph Slavoj Žižek über 

die Band, die 

seit 30 Jahren 

polarisiert und 

als erste west-

liche Band in 

Nordkorea auf-

getreten ist. Die 

österreichische 

Erstaufführung 

von „Wir sind 

das Volk – ein 

Musical“ findet 

beim Klagenfurt 

Festival statt.

Eintritt: 25 EUR / 

20 EUR*
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31.8.-12.9.2021

klagenfurtfestival.com

Das Programm ist so  

vielfältig wie seine Spielorte. 

1   INNENSTADT 

diverse Spielorte

2   NEUER PLATZ  

public space

3   BURGHOF KLAGENFURT 

Burggasse 8

4   STADTTHEATER KLAGENFURT 

Theaterplatz 4

5   MAKERSPACE Carinthia 

Lastenstraße 26

6   KUNSTRAUM LAKESIDE 

Lakeside Technologiepark

6

T A N Z

ANDREA K.  

SCHLEHWEIN

Butterfly tales

 Mi. 1.9.  

 18:30 Uhr

 Neuer Platz 2

Die „butterfly tales“ sind ein zeit-

genössisches Ballett der mehrfach 

preisgekrönten Choreografin An-

drea K. Schlehwein, das sie für ihr 

international tourendes Tanzkollek-

tiv NETZWERK AKS in Szene setzte. 

In einem komplexen Soundtrack 

und in eindrucksvoller Bildsprache 

werden Ansätze der Chaostheorie 

auf den Tanz übertragen. In einer 

Neubearbeitung wird das dynami-

sche und dichte zeitgenössische 

Ballett aus dem Jahr 2019 von den 

Tänzer*innen Unita Gay Galiluyo, 

Woo Sang Jeon und Jye Hwei Lin 

als Open-Air-Inszenierung exklusiv 

zur Eröffnung des Klagenfurt Fes-

tival am Neuen Platz Klagenfurt 

umgesetzt.

Eintritt frei!
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 Mi. 1.9.  

 18:00 Uhr

 Neuer Platz 2

Katja Gasser, Leiterin des Litera-

turressorts im ORF-TV und 2019 

mit dem Österreichischen Staats-

preis für Literaturkritik ausge-

zeichnet, eröffnet mit einer Rede 

zum Verhältnis zwischen Kunst 

und Kontext die erste Ausgabe des 

Klagenfurt Festival. Die gebürtige 

Kärntner Slowenin wird auf die Brü-

che zu sprechen kommen, die durch 

die Pandemie zu Tage treten und 

eine Definitionsklärung versuchen: 

Was bedeutet Provinz?

Eintritt frei!

ERÖFFNUNG

F E S T R E D E :

KATJA GASSER

8

W O R K S H O P

ANNA BOCHKOVA

Philosophie der  

gemeinsamen  

Sache
 Do. 2.9.  

 14:00 Uhr

 Lakeside 6

Ausgehend von einer langjährigen 

Recherche zur Ideenwelt des rus-

sischen Kosmismus, jener avant-

gardistischen Denkrichtung an der 

Wende vom 19. zum 20. Jahrhun-

dert, die Philosophie, Geistes- und 

Naturwissenschaften verband, prä-

sentiert Anna Bochkova im Kunst-

raum Lakeside eine Auswahl von 

Skulpturen. Fragile Formen sind zu 

sehen, die ob ihrer mit Papierma-

schee überzogenen Gitterstruktur 

und der transparenten Materialien 

so leicht scheinen, dass sie die 

Existenz der Schwerkraft in Frage 

zu stellen vermögen: Kubistisch an-

mutende Raumstationen und Sa-

telliten im Modellformat, gleicher-

maßen im Aufbau wie im Verfall 

befindliche Architekturen oder auch 

Raumschiffe sowie die Anzüge und 

Helme ihrer Protagonist*innen. Es 

handelt sich um Fragmente einer 

aus der Zeit gefallenen Utopie über 

das Weltall – und Elemente einer 

Utopie über die Welt, die verlassen 

worden sein wird.

Im Kunstraum Lakeside finden am 

2. September 2021 drei Workshops 

statt (Beginn: 14:00 Uhr, 15:30 Uhr, 

17:00 Uhr). Teilnehmer*innen haben 

die Möglichkeit, sich in Zusammen-

arbeit mit der Künstlerin Anna 

Bochkova mit den Ideen des Kosmis-

mus vertraut zu machen und eigene 

Utopien für die Zukunft zu entwer-

fen. Der Workshop um 14 Uhr ist für 

Kinder und ihre Eltern reserviert.

> 2. Sept, 14–18 Uhr, Workshops

>  2. Sept, 19 Uhr, Eröffnung  

(Präsentation der Ergebnisse)

>  3.–10. Sept, Laufzeit der Ausstellung
Anmeldung unter:  

office@lakeside-kunstraum.at

Eintritt frei!
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S A T I R E

GRISSEMANN  

& STERMANN  

& KROPIUNIG

Willkommen  

Kärnten/Koroška

 Mi. 1.9.  

 20:30 Uhr

 Burghof 3

Das angesag-

teste Satire-

Duo Österreichs 

präsentiert in 

Zusammenar-

beit mit Festi-

val-Leiter Bernd 

Liepold-Mosser 

ein eigens für das Klagenfurt Festi-

val entwickeltes Programm.  

Es geht darum, Kärnten/Koroška 

als Land der Literatur und der 

Künste ebenso wie als Land der 

politischen Abgründe mit Humor 

zu thematisieren. Denn auch in 

der Provinz wird über die Provinz 

gelacht. Der Abend nimmt seinen 

Ausgang von der Kärntner Lite-

ratur, doch noch niemand weiß 

genau, wohin und wie weit er 

führen wird. In der zweisprachigen 

Moderation unterstützt werden 

die beiden Fernseh-Stars von 

Schauspielerin Magda Kropiunig, 

die auch für die Übersetzung ins 

Slowenische sorgen wird.

Als Talk-Gäste begrüßen sie Lan-

deshauptmann 

Peter Kaiser 

und die Litera-

turchefin des 

ORF-TV Katja 

Gasser.

Freuen Sie sich 

auf die Urauf-

führung des 

speziell für das 

Klagenfurt Fes-

tival entwickel-

ten Programms.

Eintritt: 25 EUR / 

15 EUR*
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